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Vorankündigung

Grünschnittannahme

• Samstag, den 29.06.2019   
in Todtnau

•  Samstag, den 06.07.2019   
in Todtnauberg

Einsammeln 
der Gelben

Wertstoffsäcke
Montag, 24. Juni 2019

Bitte erst am Vorabend zur Abfuhr bereit stellen!

Bereits zum 21. Mal findet im Schwarz-
wald ein Mountainbike-Marathon statt. 
Veranstalter der Breitensportveranstal-
tung am Sonntag, den 23. Juni 2019 un-
ter dem Namen „Black Forest ULTRA 
Bike Marathon“ ist der gleichnamige 
Verein. Die Veranstaltung stellt nicht 
nur ein herausragendes Sportereignis 
für unsere Region dar, sie hat auch po-
sitive Auswirkungen für den Tourismus 
im ganzen Schwarzwald.
Die Veranstaltung wird auf fünf Strecken 
über Distanzen von 117 km, 88 km, 77 
km, 52 km und 43 km ausgetragen. Be-
troffen davon sind die Gemeinden Kirch- 
zarten, Buchenbach, Hinterzarten, Feld-
berg, St. Blasien-Menzenschwand, Ber- 
nau, Todtnau, Utzenfeld, Wieden und 
Oberried. Die Gemeinden stimmten der 
Veranstaltung zu. Die Streckenführung 
wurde in den einzelnen Gemeinden im 
örtlichen Amtsblatt bekannt gemacht. 
Dem Veranstalter liegt die verkehrs-
rechtliche, forstrechtliche als auch na-
turschutzrechtliche Genehmigung zur 
Durchführung dieser Veranstaltung vor. 
Aufgrund dieser Veranstaltung kommt 
es in der Stadt Todtnau am Sonntag, 23. 
Juni 2019 auch zu Behinderungen im 
Straßenverkehr. 
Der Streckenverlauf auf der Gemar-
kung Todtnau wurde gegenüber der 
Veranstaltung im Vorjahr aufgrund 
der Brückensperrung auf der L 126 
und dem daraus resultierenden Um-
leitungsverkehr durch die Stadt, im 
Bereich Todtnau-Stadt verändert, Die 
nachfolgend aufgeführten Strecken-
verläufe werden entsprechend den Ab-
schnitten …

in Todtnau-Stadt
von ca. 9.15 Uhr bis ca. 14.15 Uhr
in Aftersteg           
von ca. 9.45 Uhr bis ca. 14.45 Uhr 
in Muggenbrunn
von ca. 10.15 Uhr  bis  ca. 16.00 Uhr, 
in Todtnauberg
von ca. 11.30 Uhr  bis  ca. 12.45 Uhr 

… für den Verkehr gesperrt sein. 

Streckenverläufe
Die veränderte Rennstrecke auf dem 
Gebiet der Stadt Todtnau verläuft wie 
folgt: 
Vom Stuhl durch die Unterführung im 
Stadtgarten, durch den Stadtgarten, ca. 
30 m auf der Feldbergstraße entlang 
(manuelle Ampelregelung), Überque-
rung der Feldbergstraße, Fußweg vom 
Stadtgarten Richtung Friedhof, Fußweg 
vom Friedhof an der Wiese entlang bis 
Ende Friedhof, weiter auf die Carl-Ot-
to-Keller-Straße, rechts abbiegen auf die 
Spitalstraße, links abbiegen in die Feld-
bergstraße, weiter auf die Meinrad-Tho-
ma-Straße, rechts abbiegen auf die Schö-
nenstraße über anschließenden Fußweg 
zur Lisbühlstraße, Hanna-Brauwei-
ler-Straße (bis Feriendorf), ab Abzweig 
Langmattenweg nach Aftersteg, Wie-
senweg, Langenbachstraße, Am Hang, 
Hasbacher Straße, Hasbach, oberer 
Kohlwaldweg zum Knöpflesbrunnen, 
Hasbacher Höhe, Panoramaweg um die 
Lailehöhe, Wiedener Weg in Richtung 
Muggenbrunn, Oberhäuserstraße, Tru-
belsbachtal, Moorweg in Richtung Not-
schrei-Skilift zum Notschrei. 

Weiter wird eine Wettkampfsstrecke 
(Speed Track) von Todtnauberg nach 
Kirchzarten gestartet. Streckenverlauf: 
ab (ehem.) Rathausplatz (Buswende-
platz), Kurhausstraße, Teil Radschert-
straße, Hintermattweg, landwirtschaft-
licher Weg bis unterhalb der Kirche, in 
die Webergasse, Teil Kreuzmattstraße 
in die Allee, Alleeweg, Parkplatz Buck-
lift, Schützenhaus, mittlerer Buckweg in 
den Hornmattenweg, Büretenweg, Mar-
tin-Heidegger-Weg, Parkplatz Stüben-
wasenlift, Feldbergsträßle, Bergerhöh, 
Spechtsboden, Großer Rank, Langa-
ckerweg, Geiskopfweg, Weitere Anfahr-
punkte sind u.a. der obere Hohweg, 
der Bereich Kriegerdenkmal (Schwert), 
die Poche, dort in die bisherige Strecke 
durch die Wolfsschlucht in die Feld-
bergstraße auf die Hauptstrecke mit wei-
terem Verlauf wie zuvor beschrieben.  

Die Anlieger werden gebeten, ihre 
Fahrzeuge außerhalb der Rennstrecke 
zu parken. Nur in dringenden Fällen ist 
die Zu- oder Abfahrt auch während des 
Rennens gewährleistet. Auf der gesam-
ten Rennstrecke besteht während der 
Veranstaltung absolutes Halteverbot. 
Den Anweisungen des Ordnungsdiens-
tes ist Folge zu leisten. 

Des Weiteren werden die Bevölkerung 
und die Feriengäste gebeten, am Ver-
anstaltungstag im o.g. Zeitraum die 
Wanderwege im Bereich Wolfsschlucht, 
Friedhof Todtnau, Langmattenweg, 
Wiesenweg, Oberer Kohlwaldweg zum 
Knöpflesbrunnen, Hasbacher Höhe, 
Panoramaweg um die Lailehöhe, Wie-
dener Weg in Richtung Muggenbrunn, 
Trubelsbachtal, Moorweg in Richtung 
Notschrei, Hintermattweg, Mittlerer 
Buckweg in den Hornmattenweg, Feld-
bergsträssle, Bergerhöh, Spechtsboden, 
Großer Rank, Langackerweg, Geiskopf-
weg zu meiden, da es dort zu Behin-
derungen wegen der Radsportveran-
staltung kommen kann. Wir bitten die 
Bevölkerung und die Feriengäste um 
Verständnis. 

Stadt Todtnau

21. Black Forest ULTRA Bike Marathon am 23. Juni 2019
Beeinträchtigung des Straßenverkehrs im Bereich Todtnau

Öffentliche Bekanntmachung
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Apotheken-Bereitschaft 21.06. – 30.06.2019

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und 
endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. 
Weitere diensthabende Apotheken 
unter
www.aponet.de  oder unter der 
Rufnummer 0800 0022 833
(kostenlos)

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)                    07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung)                          07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr                  07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau, Verena de la Rey Swardt               07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr              mobil       0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Anna Koc   Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 94
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Florian Schumacher  Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: florian.schumacher@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26
79677 Schönau im Schwarzwald
Öffnungszeiten: Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr, 
Di.: 11.00 bis 16.00 Uhr, Mi. 9.00 bis 12.00 Uhr + 
13.00 bis 16.00, Fr.: 9.00 bis 14.00 Uhr
Donnerstag geschlossen!

Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Stadtapotheke, Wehr, Hauptstr. 69, Tel.: 07762/52280
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993

Fr., 21.06.
Sa., 22.06.
So., 23.06.
Mo., 24.06.  
Di., 25.06. 
Mi., 26.06. 
Do., 27.06.
Fr., 28.05.

Sa., 29.06.
So., 30.06.

Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528
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Städtlifest-News
2. Festtag am Sonntag – das Programm
für die ganze Familie

Sonntag – der Tag der Familie. Da lohnt 
sich ganz bestimmt ein gemeinsamer 
Besuch auf dem Todtnauer Städtlifest. 
Auch der Sonntag ist wieder gespickt 
mit zahlreichen Auftritten auf der Show-
bühne und darum herum.

• Um 10.00 Uhr läuten die Kirchen- 
glocken den ökumenischen Festgottes-
dienst unter festlicher Mitwirkung des 
Gospelchores Todtnau ein. 

• Ab 11.30 Uhr spielt der Harmonika 
Club Schönau zum Frühschoppen auf. 
• Gegen 12.00 Uhr steht dann das lu-
stige Städtlifest-Quiz anlässlich der 2. 
Todtnauer Städtlifest-Sternwanderung 
an, wenn die Ortsvorsteher mit ihren 
Dorfbewohnern aus allen Himmelsrich-
tungen zum Fest einmarschieren und 
ihren Sieger suchen. Lesen Sie hierzu 
gesondert die Details im heute hier ein-
gelegten Infoflyer (z. B. Treffpunkt und 
Zeit des Abmarsches in den jeweiligen 

Ortsteilen). Zu beachten ist, dass Kir-
chenbesucher aus den Ortsteilen sich 
der Wandergruppe vor Ort anschließen 
dürfen und dann in die Wertung mitein-
fließen. 
• Gegen 14.00 Uhr unterhält die Trach-
tengruppe Todtnau das Publikum mit 
Tänzen und Darbietungen. 
• Um 15.00 Uhr und um 16.45 Uhr er-
wartet die Festbesucher die schweizer 
Cheerdancegruppe „Eurodancers“ mit 
spektakulären Tanzeinlagen. 
• Um 15.30 Uhr ist wieder einmal 
Showtime mit Franzi. Die Friseurmei-
sterin aus Todtnau und ihr Team präsen-
tieren auch 2019 wieder lässige Trends 
rund um die Mode und die dazugehö-
rende Frisur.  

• Ab 12.00 Uhr: Die Musikkünstler 
„Blechschaden“ vom Schönenberg spie-
len sich über den Nachmittag hinweg 
durchs gesamte Festareal und unterhal-
ten auch abseits der Showbühne bestens. 

• Von 13.00 bis 17.00 Uhr: die Spielstra-
ße hat ihre Zelte im Rathausgarten auf-
gebaut.

• Ab 17.00 Uhr: Musikalisch begleitet 
Sie die Party-Band „RESET“ in den 
Festabend.  Die Fünf-Mann-Band aus 
jungen und erfahrenen Spitzen-Musi-
kern gehört zur absoluten Top-Liga der 
Party- und Stimmungsbands. So wird  
zum Festausklang durch die VollxRo-
cker nochmals richtig eingeheizt. 

Es erwartet Sie daher auch am Sonntag 
wieder ein stimmungsvolles und unter-
haltsames Tages- und Abendprogramm, 
das Ihren Erwartungen ganz bestimmt 
entsprechen wird. Nebenbei werden Sie 
von den teilnehmenden Vereinen wieder 
an deren Ständen und Festbuden bestens 
kulinarisch verwöhnt. 

Vorschau 
Redaktionsschluss 

und Anzeigenschluss
Die Ausgabe Nr. 26 erscheint am Frei-
tag, den 28. Juni 2019 wie üblich.

Für die Ausgabe Nr. 27 am Freitag, den 
5. Juli 2019 ist der Produktionszeitraum 
aus organisatorischen Gründen noch 
einmal verkürzt: 
• der Redaktionsschluss wird vorgezogen 
auf Montag, den 1. Juli um 16.00 Uhr
• der Anzeigenschluss bleibt unverän-
dert bei Montag, den 1. Juli um 16.00 Uhr

Bitte beachten: Bei verkürztem Pro-
duktionszeitraum  können verspätet 
eingereichte Beiträge nicht berück-
sichtigt werden!

Aus Muggenbrunn
Bekanntmachung

Vertretung des 
Ortsvorstehers
Ortsvorsteher Markus Hendel befindet 
sich vom 24. bis einschl. 30. Juni 2019 
in Urlaub. In dringenden Fällen ist sein 
Stellvertreter Ulrich Beer unter der Tele-
fonnummer 9228 zu erreichen.
Todtnau, den 21. Juni 2019 
Bürgermeisteramt: Wießner

Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Bauausschusses
Am Donnerstag, den 27. Juni 2019 um 
18.00 Uhr findet im Rathaus Todtnau 
(Sitzungssaal), Rathausplatz 1, eine öf-
fentliche Bauausschusssitzung statt, zu 
der die Bevölkerung freundlichst einge-
laden wird. Die Tagesordnung ist an der 
Rathaustafel angeschlagen.
Todtnau, den 21. Juni 2019
Wießner, Bürgermeister
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

  

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Sonntag, 23.06.19 – 1. Sonntag nach Trinitatis 
Schönau:   
10.00 Gottesdienst  
 mit Prädikant Thomas Lohse 
 
Todtnau: bitte Aushang und Internet beachten! 
  
Dienstag, 25.06.19 
Schönau: 
09.00-12.00 Pfarrbüro 
18.30 Gitarrenkreis 
19.30-21.00 Probe Mandelzweigband 
 

Todtnau: 
09.00-11.00 Bürostunde 
 
Donnerstag, 27.06.19 
Todtnau: 
09.00-11.00 Bürostunde 
14.30 Frauenkreis 
 
Samstag, 29.06.19 
Todtnau: 
10.00-12.00 Entdeckerkiste im evang. Pfarrsaal 
 Thema: „Wir gehen auf Weltreise!“ 
 
 

Sonntag, 30.06.19 – 2. Sonntag nach Trinitatis 
Schönau:   
09.30 Gottesdienst  
 zum 20. Stromseminar der EWS 
 mit Pfarrer Hellmuth Wolff 
Todtnau: 
17.00 Gottesdienst mit Pfarrer Hellmuth Wolff 

 
   
Den Predigttext kann man in der Bibel   
nachlesen oder im Internet:  
 

 
 

Aktuelles  
 
Die Pfarrgemeinden Todtnau und Schönau sind zur Zeit 
vakant. 
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Herrn Pfr. Wolff 
Tel.: 07625/930520 
 
 
Mit dem Wochenspruch zum 2. Sonntag nach 
Trinitatis grüßen wir Sie sehr herzlich: 
„Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen 
seid; ich will euch erquicken.“ 
 Matthäus 11, 28 
 
 
Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht und 
Vakanzvertreter Pfarrer Kai Tilgner (Tel.: 07622/9859) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wort der Woche: 
 
Liebe Mitchristen, 
nach Pfingsten, dem Dreifaltigkeitssonntag und dem Fronleichnamsfest beginnt nun in der Liturgie wieder 
die gewöhnliche Zeit des Alltags, in beiden christlichen Kirchen erkennbar an der grünen Farbe der 
Paramente. Das Grün steht für das Wachsen und Gedeihen, dass wir in den Sommerwochen in der Natur 
erleben. So soll es auch in unserem Leben als Christen keinen Stillstand geben, sondern eine wachsende 
Entwicklung und Fortführung. So ist jeder von uns eingeladen an seinem Platz und mit seinen Möglichkeiten 
die Botschaft Christi zu verwirklichen.  
In den Gottesdiensten empfangen wir immer wieder Impulse für unser Leben als Christen und können wir 
ermutigende Erfahrung machen: “Wer glaubt, ist nicht allein!“  
 

Ich grüße alle herzlich und wünsche eine gute Zeit. 
Pfarrer Helmut Löffler 
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Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 

Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 

Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 

Vakanzvertreter Pfarrer Kai Tilgner 
Silberrankstr. 16, 79650 Schopfheim 
Tel.:   07622 9859 
Fax:   07622 668 752 
Email:   tilgner@ekischopfheim.de 
Internet:  www.dietrichbonhoeffergemeinde.de 
   www.ekima.info 
 

Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht, Tel.:  0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
    
Samstag, 22.06.19 – Hl. Paulinus 
14.00 Wortgottesfeier in Schönau 
           mit Trauung des Brautpaares  
 Sabrina Asal und Kevin Barbisch 
           und Taufe des Kindes Michelle Barbisch  
18.30 Vorabendmesse in Wieden 
 Gottlieb Klingele; Irma Schneider; Rosa  
 Behringer; Franz Laile und verstorbene  
 Angehörige; Emil Dietsche und  

  Manfred Walleser und verstorbene Angehörige;  
 Josef Lais und verstorbene Angehörige; Anna  
 und Hugo Laile; Elisabeth und Fridolin  
 Schlachter 

 
SONNTAG, 23.06.19 – 12. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Hl. Messe in Todtnau 
 Josef Kunz; Vincenzo Cangeri  
10.00 Hl. Messe in Schönau 
           mit Feier der Goldenen Hochzeit  
 des Jubelpaares 
          Anneliese und Anton Schelshorn, Schönenberg 
18.30 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche 
 
Montag, 24.06.19 – Geburt des Heiligen 
Johannes des Täufers 
18.30  Rosenkranz in Schönau (in den Anliegen des 

Fürbittbuches) 
 
Dienstag, 25.06.19  
09.30  Hl. Messe in Schönau  
           Rita Nägele; für Verstorbene der Familien  
 Büchele/Beckert; zu Ehren des Hl. Josef in  
 einem Anliegen 
14.30 Hl. Messe in Todtnau mit Pfarrer Leppert 
 In Gedenken an die Lebenden und  
 Verstorbenen Mitglieder der kfd Todtnau; 
 zu Ehren der Hl. Monika; Ernst Steinebrunner;  
 Klara Zimmermann →   

 anschließend: Generalversammlung der kfd  
 Todtnau im Pfarrheim Todtnau   
18.30 Rosenkranz in Schönau (für unsere Pfarrei) 
 
Mittwoch, 26.06.19  
18.30 Rosenkranz in Schönau  
19.00  Patroziniumsfeier in Tunau 
 Hl. Messe z. E. d. hlst. Herzens Jesu 

für die Lebenden und Verstorbenen der 
Gemeinde Tunau  
anschließend Beisammensein im Rathaus 

 
Donnerstag, 27.06.19 – Hl. Heimerad aus 
Meßkirch, Hl. Hemma von Gurk, Hl. Cyrill von 
Alexandrien 
18.30  Rosenkranz in Todtnauberg 
18.30  Rosenkranz in Schönau (in den Anliegen der 

Kirche) 
18.30  Rosenkranz in Wieden 
19.00  Hl. Messe in Wieden  
           3. Gedenken Konrad Behringer; Egon Wissler  
           
Freitag, 28.06.19 – Herz-Jesu-Fest 
15.30 Hl. Messe in Todtnau, Alten- und Pflegeheim 
18.25 Rosenkranz in Schönau  
19.00  Hl. Messe in Schönau (für die Kranken) 
           anschließend stille Anbetung  
           Jahrtag Gerhard und Hugo Asal; Jahrtag Rudi  
 Korhammer und Oma; Jahrtag Rudolf Wetzel;  

Rolf Hils und Großeltern; Ingrid Steinebrunner; 
Jahrtag Rudolf Strohmeier, Luise Strohmeier; 
Pfarrer Karl Leib; Helene Leib und verstorbene 
Angehörige; Helmut Behringer; Herbert Schmidt; 
Hedwig Laile; Winfried Keller 
 

Samstag, 29.06.19 – Hochfest der 
Apostelfürsten Petrus und Paulus 
09.00  Patroziniumsfeier in Schönenbuchen 
           Hl. Messe z.E. des hl. Petrus und Paulus 

  für alle Lebenden und Verstorbenen  
 Schönenbuchner  

14.00  Wortgottesfeier in Wieden  
           mit Trauung des Brautpaares  
 Larissa Ganzmann und Andrea Heitz 
18.00 Patrozinumsfeier in Todtnau 
 Feierliches Hochamt   
 unter Mitwirkung des Johannes-Chores Todtnau  
 3. Gedenken Gertrud Stoll; 3. Gedenken Franz  
 Karle; Jahrtag Ulrike Gridel; Wilhelmine  
 Rotzinger sowie Agnes Rotzinger mit  
 Geschwister; Albert Mutter 
 im Anschluss an den Gottesdienst:  
 „weltliche Feier“ auf dem Kirchplatz  
 (bei schlechtem Wetter im Pfarrsaal) 
 
SONNTAG, 30.06.19 – 13. Sonntag im Jahreskreis 
08.30  Hl. Messe in Geschwend  
           Jahrtag Heiko Lais 
10.00  Hl. Messe in Schönau mit Pfarrer Hannes  
 Rümmele 

 unter Mitwirkung des Kirchenchores  
10.00  Hl. Messe in Todtnauberg 
18.30 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche 
 
An diesem Wochenende findet in allen Gottesdiensten 
die Kollekte für den Heiligen Vater statt. 



Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Im Juli findet die Hauskommunion wegen der Firmung 
eine Woche später  am Freitag, 12. Juli 2019 ab 8.30 
Uhr statt! 
 
Tauftermine 2019 jeweils 11.30 Uhr, 
in Todtnauberg um 12.00 Uhr 
Da derzeit erfreulich viele Kinder angemeldet werden, 
wurden die Tauftermine vermehrt:  
So. 14. Juli Pfarrer Löffler Todtnau 
So. 28. Juli Pfarrer Löffler Geschwend 
So. 08. September Pfarrer Löffler Schönau 
So. 22. September Pfarrer Löffler Wieden 
So. 20. Oktober 
So. 27. Oktober 
So. 10. November 
So. 24. November 
So. 15. Dezember  Pfarrer Löffler Wieden 
 
Aus unserer Seelsorgeeinheit sind im Mai 2019 
verstorben: 
Gisela Zimmermann, Schönau 
Johanna Strauch, Todtnau (verst. 04/2019) 
Gertrud Stoll, Todtnau-Muggenbrunn 
Edeltraud Straub, Todtnau-Brandenberg 
Edgar Schubnell, Todtnau-Muggenbrunn 
Konrad Behringer, Todtnau (zuvor: Wieden) 
 
Wofür wir danken: 
Spende für einen guten Zweck: 50 € 
 
Kurs „EPL - Ein partnerschaftliches Lernprogramm“ 
– Gesprächstraining für Paare 
Der achtsame Umgang miteinander, wertschätzende 
Paargespräche und die Suche nach einer fairen 
Konfliktlösung stehen im Mittelpunkt eines EPL-Kurses 
(Ein partnerschaftliches Lernprogramm) für junge Paare, 
welchen das Bildungszentrum Waldshut am 
Wochenende vom 15. – 17.  November 2019 anbietet. 
EPL ist ein Kommunikationstraining, in welchem Paare zu 
Beginn ihrer Beziehung (bis ca. 5 Jahre Beziehungszeit) 
die Regeln wertschätzender Kommunikation erlernen und 
das Gesprächsverhalten als Paar einüben können. Paare 
lernen, wie sie konstruktiv miteinander sprechen, sich 
gegenseitig gut zuhören und ihr Kommunikations-
verhalten zu Beginn ihrer Beziehung gemeinsam 
entwickeln können, sie lernen Gesprächsregeln im Alltag 
zu beachten, konstruktiv Gespräche zu führen und 
Meinungsverschiedenheiten fair auszutragen. EPL ist ein 
präventives Paarkommunikationstraining, entwickelt vom 
Münchner Institut für Forschung und Ausbildung in 
Kommunikationstherapie e.V. Die Paare werden im Kurs 
von geschulten Trainerinnen und Trainern unterstützt. 
Weitere Informationen zu diesem EPL Kurs sind im 
Bildungszentrum erhältlich. Anmeldung ist erforderlich. 
Eine Ermäßigung des Kostenbeitrags ist möglich. 
Sprechen Sie uns an. Ein Kurs besteht i.d.R. aus vier 
Paaren und zwei Trainer/innen. Infos und Anmeldung ab 
sofort möglich unter Tel.: 07751 8314-500 oder per Email 
an: info@bildungszentrum-waldshut.de sowie auf der 
Website des Bildungszentrums www.bildungszentrum-
waldshut.de 
 
 
 
 

Aktuelles aus den Gemeinden 
 
 

 
 
 
 
 

 
Ministrantenplan: 
Fr.  21.06.19:  Anna, Jakob, Simon, Maja, Emma,  
     Sarah 
So. 23.06.19:  Gruppe A 
Fr.  28.06.19:  Ferris, Henry, Noah, Yves,  
     Franziska W., Pirmin 
So. 30.06.19:  nach Einteilung 
 
Kirchenchor Schönau: 
Fr.  21.06.19:   keine Chorprobe 
Fr.  28.06.19: Gesamtprobe im Probelokal 
 
Seniorennachmittag 
Am Dienstag, den 25.06.2019 findet von 14.30 bis 17.00 
Uhr der nächste Seniorennachmittag im katholischen 
Pfarrsaal in Schönau statt. Frau Helena Brixa, 
Polizeihauptkommissarin, hält einen Vortrag zum Thema 
„SICHER LEBEN mit dem Schwerpunkt 
Anrufstraftaten/Kriminalprävention für Senioren. Das 
Team freut sich auf Ihren Besuch. Der Pfarrsaal ist ab 
14.00 Uhr geöffnet. 
 
 
 
 

 
 
Ministrantenplan: 
Sa. 22.06.19:  Gruppe 1 
Do. 27.06.19:  Gruppe 2 
 
 
 

 
 
Nachrichten der kath. Frauengemeinschaft Todtnau 
Liebe Frauen, 
wir möchten Sie herzlich zu unserer General-
versammlung am Dienstag, den 25.6.2019 um 14.30 
Uhr einladen. 
Wir beginnen mit einem Gottesdienst in der Kirche und 
werden anschließend die Generalversammlung im 
Pfarrsaal halten. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Ihre kath. Frauengemeinschaft 
 
Johanneschor Todtnau 
Der Johanneschor Todtnau singt am Samstag, den 
29.06.2019 die Lukasmesse in der kath. Todtnau. 
 
 
 
 
 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Ministrantenplan: 
So.  30.06.19: alle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ministranten- und Lektorenplan: 
So. 30.06.19: Miriam, Florian, Josefine, Karlotta 
       -bd-bö- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abgabetermin Kirchenseite 
Redaktionsschluss für die Kirchenseite vom 08.07.19 bis 
14.07.19 ist am Donnerstag, 27.06.19 um 11.00 Uhr! 
schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder per Email 
an kirchenseite@web.de 
 
 
 
 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

St. Wendelin Geschwend 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
Email: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mi. 17.00 – 18.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999-382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Dominik Ernst, Gemeindepraktikant (bis August 2019)  
Tel.: 07671 999-381 
Email: seobwi.ernst@web.de  
Gut erreichbar: im Pfarrhaus Todtnau  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: adolf.rombach@gmx.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
 



Seite 8               Todtnauer Nachrichten     Nr. 25-2019 

Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke heute
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 21.  
Juni 2019 um 19.30 Uhr im evange-
lischen Gemeindesaal in Todtnau. Auch 
Angehörige sind willkommen. Kontakt-
telefon 07673/7844.

Senioren Geschwend

Wanderung in
Ibach mit Einkehr
Unser nächster Wandertreff führt uns 
am Donnerstag, den 27. Juni 2019 nach 
Ibach. Wir treffen wir uns um 13.00 Uhr 
am Schulplatz in Geschwend. Per Pkw 
fahren wir nach Ibach und werden dort 
eine schöne Runde laufen. Im Anschluss 
kehren wir in der „Steigass-Stube“ in 
Oberibach ein. 

Vorschau auf weitere Wanderung
Ein weiterer Wandertreff ist dann am 
Donnerstag, den 4. Juli 2019 in Bernau 
Abfahrt ist ebenfalls um 13.00 Uhr am 
Schulplatz in Geschwend. Beide Wande-
rungen sind seniorengerecht! Über wei-
tere Mitwanderer würden wir uns sehr 
freuen.

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – ein gemeinsames

Gütezeichen unserer Lebenszeit

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Das ist mir lieb, dass der HERR 
meine Stimme und mein Flehen 
hört.  Denn er neigte sein Ohr zu 
mir; darum will ich mein Leben 
lang ihn anrufen.   Psalm 116:1-2

Sonntag, 23. Juni 2019
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Donnerstag, 27. Juni 2019
20.00 Uhr Bibelabend auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Pastor Len Holder

Haus Barnabas im Engel
Utzenfeld

Telefon: 07673 7760

„Es gibt keine Lage, die man nicht vere-
deln kann, entweder durch Leisten oder 
Dulden!“ (J. W. von Goethe). Im Alter 
trifft leider oft mehr das Dulden zu, was 
uns aber keineswegs die Möglichkeit 
nimmt, das Leben weiterhin mit Sinn zu 
füllen. Die uns bescherten Missliebig-
keiten lassen sich nicht wegbeten, doch 
lernen wir, damit umzugehen. Und dank 
unserer Ärzte und moderner Medizin 
können wir neugierig bleiben auf Neues 
und gespannt sein auf Begegnungen jeg-
licher Art. Jeder hat da so seine eigene 
Bewältigungsstrategie. Das Ziel Sinn und 
Erfüllung finden, ist uns gemeinsam.  
Gesund oder krank – jung oder alt? Das 
sind  nur auf den ersten Blick zwei Paar 
Stiefel. Das gemeinsame „Gütezeichen“ 
ist die Lebensführung.

Diese Woche bedanken wir uns ganz 
herzlich beim gesamten „dasröß-
le“-Team und bei Herrn Spitz für den 
ausgezeichneten Mittagstisch, der sich  
belebend auf unsere Gemeinschaft aus-
wirkte. Das Essen war sehr gut, und wir 
fühlten uns angenommen und verwöhnt. 
Bei unseren Mittagstischen geht es nicht 
nur ums Essen, es geht auch um die Zeit 
und die Aufmerksamkeit, die wir einan-
der schenken – und auch um unsere Ta-
lente, die wir einbringen, um andere zu 
erfreuen.  Nächster Mittagstisch ist
 

am Mittwoch, den  26. Juni 2019
 um 12.00 Uhr im Landhaus 

„Sonnenhof“ in Präg

Abholung:  11.20 Uhr Brandenberg, 
dann Brandenbergstraße, zeitgleich 
Oberstraße und Busbahnhof. Dann Ge-
sundheitszentrum und Marktplatz. Fahr-
dienst: Inge Walleser (Tel. 9925118), Bär-
berl Strempel (Tel. 8933), Elsa Dietsche 
(Tel. 1361), Berta Kunzelmann (Tel. 204), 
Erika Haller (Tel. 1202). Für Aftersteg: 
Ingrid Lais (Tel. 9997470), für Schlecht-
nau: Frida Ortlieb (Tel. 1573), für Bran-
denberg: Helga Korhammer, (Tel. 673). 
Geschwend nach Vereinbarung. Der 
Mittagstisch ist unser aller gemeinsames 
„Gütezeichen“. Mitmachen kann wirk-
lich jeder, bitte anmelden, Sophia Bauer 
(Tel. 468).
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Rentner Brandenberg-Fahl

Wir fahren gemein-
sam zur Einkehr
Am Donnerstag, den 27. Juni 2019 tref-
fen wir uns um 13.30 Uhr beim Hotel 
Gasthaus Hirschen zur Fahrt mit den ei-
genen Pkw zur Hinterwaldkopfhütte zu 
einer gemütlichen Einkehr.

Altenheimnachrichten

Papierschöpfen im Kulturhaus 
!

Am letzten Mittwoch wurden einige Be-
wohner/innen und unsere Betreuungs-
kräfte im Kulturhaus von Ursula und 
Dieter Heger in die alte Handwerkskunst 
des Papierschöpfens eingewiesen. Unter 
fachkundiger Anleitung und Unterstüt-
zung ihrer Enkel Fabian und Patrick wur-

de unermüdlich Papier geschöpft. Zuerst 
wurde der Papierbrei, die „Pulpa“ mit 
Hilfe eines Papierschöpf-Rahmens aus 
der „Bütte“ gezogen und dann die Masse 
vorsichtig aus dem Rahmen gelöst. Vor 
dem Pressen konnte dann jeder nach 
Wunsch das entstandene Werk mit ge-

trockneten Blüten verschönern. Danach 
ging es mit Hilfe einer Bügelpresse zum 
Glätten, und zum guten Schluss wurde 
der Bogen Papier dann zum Trocknen 
auf eine Leine gehängt.
Bewohner/innen sowie die Betreuungs-
kräfte fanden, dass das ein sehr interes-
santer und abwechslungsreicher Nach-
mittag war und jeder freute sich nach 
getaner Arbeit darüber, ein kleines Pa-
pierexemplar zu besitzen.
Ein herzliches Vergelt‘s Gott möchten 
wir an die Familie Heger richten, die uns 
diesen sehr schönen Nachmittag ermög-
lichte.
Mit Handwerkskunst aus etwas Alltäg-
lichem etwas ganz Besonderes machen – 
das erlebten Heimbewohner und Betreuer 
im Kulturhaus

Zahoransky-Rentner

Firmenbesichtigung
und Einkehr
Am Mittwoch, den 26. Juni 2019 sind 
wir zu einer Führung in der Firma Ae-
bi-Schmidt in St. Blasien eingeladen,  
Beginn der Führung ist um 13.45 Uhr.  
Danach erfolgt die Rückfahrt mit Ein-
kehr in Bernau Hof. Abfahrt ab Bähnle 
Todtnau ist um 13.00 Uhr, Mitfahrgele-
genheiten sind möglich. Wir hoffen auf 
eine zahlreiche Teilnahme. 

Trachtengruppe Todtnauberg e.V.

Traditionelles Johannisfeuer auf der
Scheuermatt in Todtnauberg
Hiermit möchten wir alle Einheimischen 
und Gäste zu unserem traditionellen Jo-
hannisfeuer in der Scheuermatt einladen.
Am Sonntag, den 23. Juni 2019 gegen 
22.00 Uhr wird das Feuer entzündet.
Zuvor veranstaltet die Trachtengrup-
pe Todtnauberg um 20.30 Uhr einen 

Unterhaltungsabend mit Tanz, Musik 
und Glockenspiel am Haupteingang des 
Kurhauses. Anschließend wandern wir  
von dort  gemeinsam mit Fackeln in die 
Scheuermatt.  Für das leibliche Wohl 
wird gesorgt. Auf Ihr Kommen freut sich 
die Trachtengruppe Todtnauberg e.V.
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Werksverkauf von Bürsten & Besen
Montag – Freitag von  8.00 – 18.00 Uhr
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen
(bei guter Witterung im Eingangsbereich)
WALDKRAFT GmbH
Paßstr. 25, 79674 Todtnau/Brandenberg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0)7671 8824

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 Uhr
+ jeden 1. Samstag im Monat um 11.00 
Uhr (ohne Live-Produktion)
in Utzenfeld Betriebsbesichtigungen 
bei Faller Konfitüren (keine Führung 
an Feiertagen). Kosten 5,00 €, Treff-
punkt Seeweg 3, Utzenfeld

Mittwoch
15.00 – 18.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Markttag im Bergladen – Am Mitt-
wochnachmittag gibt es, zusätzlich zum 
Sortiment im Bergladen, frisches Obst 
und Gemüse vom Kaiserstuhl.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Mittwoch von 14.00 – 17.00  Uhr
Ausstellungsführungen (ab 4 Personen) 
können jederzeit vereinbart werden un-
ter +49(0)7671 420 oder info@kultur-
haus-todtnau.de

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Wir sind für Sie da! Öffnungszeiten im Juni

Neu: Geführte E-Bike-Tour Todtnau

Tourist-Information Todtnau
Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr
Samstag          10.00 – 12.00 Uhr

Mittwochs und samstags
10.00 – 13.00 Uhr Todtnau
Sport Lehr GmbH, Kandermatt
Entdecken Sie auf dieser Tour die Ein-
zigartigkeit der Bergwelt Todtnau. Viele 
wunderschöne Orte und die schwarz-
waldtypische Schönheit erleben Sie hier-
bei mit dem E-Bike völlig entspannt.

Strecke: 22 km, Dauer: 2,5-3 Std., Rück-
kehr: 13.00 Uhr, Anmerkung: Mindest-
teilnehmerzahl 3 Personen, maximal 
10 Personen, Mindestalter: 16 Jahre, 
Schwierigkeitsgrad: mittel, Kosten: 39,00 
€, mit Hochschwarzwald Card frei (inkl. 
E-Bike-Verleih), Anmeldung und Reser-
vierung der E-Bikes unter +49 (0)7671 
9925222

Tourist-Information Todtnauberg
Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr

Notschrei   
Samstag  & Sonntag    10.00 – 12.00 Uhr
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Aktuelles Programm bis 30. Juni 2019

Freitag, 21.06.2019
9.30 – 13.00 Uhr Todtnau-Brandenberg
Bushaltestelle Gasthaus Hirschen
Biosphärenwanderung  – Wir er-
wandern mit Ihnen auf dem Walter- 
Wagner-Weg die Todtnauer Geschichte. 
Wegstrecke: 8 km, Dauer: ca. 2,5 bis 3 
Stunden, Kosten: frei 

Sonntag, 23.06.2019
12.00 – 17.30 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Rathausplatz – Black Forest ULTRA 
Bike Marathon 2019
Speed Track heißt die fünfte Strecke, die 
startend in Todtnauberg über Todtnau, 
Aftersteg und Hofsgrund ins Ziel nach 
Kirchzarten führt. Dabei sind 52 km 
und 1.130 Höhenmeter zu überwinden. 
Weitere Infos auf dem Titel dieser Aus-
gabe. 

Sonntag 23.06.2019
20.00 – 22.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Unterhaltungsabend mit 
der Trachtengruppe
Die Trachtengruppe Todtnauberg bie-
tet Ihnen einen unterhaltsamen Abend. 
Anschließend wird das Johannisfeuer 
entzündet, Kosten: frei 

Sonntag 23.06.2019
ab 21.30 Uhr  Todtnau-Todtnauberg 
Kurhaus – Traditionelles Johannisfeuer 
Nach dem gemeinsamen Fackelzug wird 
in der Scheuermatt das riesige Johannis-
feuer entzündet, Kosten: frei 

Sonntag 23.06.2019
7.30 Uhr  Todtnau
Bergwanderung in den Vogesen mit 
dem Schwarzwaldverein – alle Informa-
tionen siehe Bericht hier unten

Sonntag 30.06.2019
9.30 – 14.00 Uhr Todtnau-Herrenschwand 
Bushaltestelle – Wanderung von Her-
renschwand nach Schönau 
Gemeinsam wandern wir von Herren-
schwand über den Sattelwasen zum 
Holzner Kreuz und dann über den Ur-
waldpfad nach Schönau. Strecke: 12 km, 
Rückkehr: ca. 14.00 Uhr, Kosten: frei,  
Anmeldung erforderlich 

Sonntag 30.06.2019
ab 19.00 Uhr  Todtnau-Geschwend
Gasthaus „dasrößle“ – Feinste Blas-
musik für Jung und Alt mit dem Mu-
sikverein Geschwend. Klangvolle Un-
terhaltung – lassen Sie sich verzaubern! 
Kosten: frei 

 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 
Bergwanderung in den Vogesen

Am Sonntag, den 23. Juni 2019  laden 
wir gerne alle  Wanderfreunde und Gäste 
zu einer prächtigen und sportlichen Tour 
in den Vogesen ein. Auf dem GR5 star-
ten wir in Mittlach (720 m) und kommen 
nach ca. 75 Minuten  am malerischen 
Lac du Fischbödle an. Weiter geht es 
aufwärts über Kerbholz bis zur Ferme 
Auberge Kaltenberg (1160 m), wo die 
Gruppe eine Rast bei herrlicher Aussicht 
macht. Den höchsten Punkt am Reink-
opfsattel (1.250 m) erreichen wir nach ei-
ner reinen Gehzeit von ca. 3 Stunden, be-
vor wir dann bis Lac d’Altenweiher und 
zum Endpunkt bei der Kolben Kapelle 

(700 m) abstiegen. Eine Abschlussein-
kehr ist auch vorgesehen. Wir fahren 
mit dem Bus um 7.30 Uhr am Parkplatz 
P3 „Haus des Gastes“ ab. Wanderstöcke, 
trittfeste Schuhe und Rucksackproviant 
werden empfohlen. Die Tour ist ca. 12 
km lang, Aufstieg ca. 720 Hm, Abstieg 
ca. 560 Hm. Reine Gehzeit: ca. 4,5 Std. 
Die Führung dieser Tour hat Hansjörg 
Rössner. Es sind noch etwa 4 Plätze frei, 
Anmeldungen unter Telefonnummer 
07671 243340.
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Redaktionelle Bearbeitung, Layout und Satz:
TEXTgehext Ellen Haubrichs
Normandieweg 21, 79618 Rheinfelden
(07623) 75 08 99, e-mail: ellen@haubrichs-online.de

Annahmeschluss: Anzeigen: Montag, 16.00 Uhr 
Text: Dienstag, 12.00 Uhr (Stadtverwaltung)
Erscheinungsweise:  wöchentlich am Freitag 
Bezugspreis:  1,50 Euro monatlich

Keine Gewähr für unverlangt eingesandte Manu-
skripte und Fotos. Die Veröffentlichung in den Me-
dien ist vorbehalten. Für Inhalte und Terminangaben 
der ihm zum Abdruck überlassenen Beiträge und 
Anzeigen übernimmt der Herausgeber keine Gewähr.

Vorschau 
Redaktionsschluss 

und Anzeigenschluss
Die Ausgabe Nr. 26 erscheint am Frei-
tag, den 28. Juni 2019 wie üblich.

Für die Ausgabe Nr. 27 am Freitag, den 
5. Juli 2019 ist der Produktionszeitraum 
aus organisatorischen Gründen noch 
einmal verkürzt: 
• der Redaktionsschluss wird vorgezo-
gen auf Montag, den 1. Juli um 16.00 Uhr
• der Anzeigenschluss bleibt unverän-
dert bei Montag, den 1. Juli um 16.00 Uhr

Bitte beachten: Bei verkürztem Pro-
duktionszeitraum  können verspätet 
eingereichte Beiträge nicht berück-
sichtigt werden!



Seite 12               Todtnauer Nachrichten      Nr. 25-2019 

▶
Ergebnisse der Gemeideratswahl vom 26. Mai 2019

nach Wahlbezirken
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Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau

info@kulturhaus-todtnau.de

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau e. V.

E-Mail: B_M_Schneider@gmx.de

10 Ferienaufenthalte
Helga Geier             
Hotel Engel                        
Todtnauberg
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Ergebnisse der Gemeideratswahl vom 26. Mai 2019
nach Wahlbezirken
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Im Februar starteten die Schlechtnauer 
Kindergartenkinder mit dem Projekt 
„Pippi Langstrumpf “. Verschiedene Ge-
schichten, Bilder- und Fotobilderbücher, 
Kreativangebote und Lieder stimmten 
die Kinder ein.

Mit einem schönen Ausflug kurz vor Os-
tern nach Riehen ins Spielzeugmuseum 
– in dem zu der Zeit eine wunderschö-
ne, kindgerechte und liebevolle Aus-
stellung zum Thema Pippi Langstrumpf 
stattfand – konnten die Kinder einmal 

mehr in Pip-
pis Welt ein-
tauchen. Den 
Abschluss des 
Projekts bil-
dete dann unser Frühlingsfest Ende Mai.
Gemeinsam mit den Krippenkindern, 
Kindergartenkindern und Eltern sind 
wir auf dem Todtnauerli-Weg Richtung 
Utzenfeld gewandert. Unterwegs gab es 
für die Kinder einige Überraschungen, 
z.B. eine Flaschenpost, die geangelt wer-
den konnte, einen Limonadenbaum mit 
leckerer Limo, damit jedes Kind unter-
wegs seinen Durst löschen konnte. Sogar 
ein Koffer voller leckerer „Goldkekse“ 
war noch versteckt. Beim Grillplatz an-
gekommen gab es dann selbtsgebackene 
„Pippi-Zöpfe“ zu verspeisen und leckere 
Grillwürstchen. In gemütlicher Runde 
ließen wir das Fest ausklingen. Alles in 
allem ein tolles Projekt mit einem gelun-
genen Abschluss!

VHS Oberes Wiesental

Kurse und Vorträge – Beginn bis 14. Juli 2019

Schönau

2.11.035 Fotokurs zur Nachtfotogra-
fie Samstag, 22. Juni 2019, jeweils 21.00 
Uhr – 1.30 Uhr (buchbar beim Touris-
mus Schönau)

3.02.80 Kanutour Altrhein
Termin 1: Sonntag, 30. Juni 2019
Ersatztermin: Sonntag, 14. Juli 2019
(nur über den Kooperationspartner 
buchbar! Infos: https://www.schoe-
nau-im-schwarzwald.de)
3.02.83 Kletterkurs Oberried Einsteiger 
Sonntag, 7. Juli 2019
(Die Kurse 3.02.80 und 3.02.83 werden 

von einem Kooperationspartner ange-
boten, sie sind nur dort buchbar! Bitte 
informieren Sie sich auf unserer Home-
page in Schönau https://www.schoe-
nau-im-schwarzwald.de unter Einrich-
tungen & Soziales)

Aqua fit im Nichtschwimmerbecken
5x ab 4. Juli 2019, Freibad Schönau 
(Schichtarbeiter können zwischen mor-
gens und abends wechseln, dies muss bei 
der Anmeldung mitgeteilt werden)
3.02.915 ab 9.45 Uhr (ca. 35 Min.)
3.02.925 ab 18.15 Uhr (ca. 35 Min.) 
Aqua Jogging im Schwimmerbecken
5x ab 4. Juli 2019, Freibad Schönau 
(Schichtarbeiter wie Aqua fit)
3.02.935 ab 10:30 Uhr (ca. 35 Min.)
3.02.945 ab 17:30 Uhr (ca. 35 Min.)

3.04.115 Heilfasten für Gesunde
täglich 4. bis 11. Juli 2019 jeweils 19.00 
– 21.00 Uhr, Treffpunkt Pavillon Gymna-
sium, Wiesenstr. 7

Zell i. W.

3.02.906 Aqua fit ab Dienstag, 25. Juni 
2019 um 19.15 Uhr im Zeller Freibad

1.09.506 5-tägige Städtereise Wien und 
Umgebung vom 20.bis 24. September 
2019 – ein genaues Reiseprogramm ist 
bei der VHS erhältlich!

Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr

Anmeldung Zell i. W. unter:
www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadt-zell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W. 

Tel.: 07625/133-150 Fax: 07625/133-9-150
Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr

Kindergarten Schlechtnau

„Pippi-Langstrumpf-Projekt“ –  Ich mach‘ mir die 
Welt, Widdewidde wie sie mir gefällt!

Die berühmte Geschichte von dem Mäd-
chen, das vor nichts Angst hat, begeistert 
seit Generationen die Kinder, so auch im 
Kindergarten Schlechtnau
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VHS Oberes Wiesental

Kursleiter gesucht!
Wir suchen Sie! Haben Sie Lust, unser 
Kursleiterteam zu verstärken? Für die 
Bereiche Gesundheit und Ernährung 
suchen wir ab September Kursleiter/in-
nen für die Bereiche Fitness, Pilates, Be-
ckenbodengymnastik, Kochen usw. auf 
Honorarbasis.

Voraussetzungen
• Idealerweise sind Sie Sportlehrer/in 
oder
• Übungsleiter/in mit der Lizenz Trainer C
• Sie verfügen über Erfahrung als 
Übungsleiter/in im Bereich Gymnastik 
und Bewegung
• Sie haben Spaß im Umgang mit Men-
schen
Wir freuen uns auf Ihre Kurzbewerbung
Für Zell: VHS Oberes Wiesental, Con-
stanze Weber Gasse 4, 79669 Zell i. W., 
Telefon 07625/133-150, E-Mail: vhs@
stadt-zell.de, Homepage www stadt-zell.
de
Für Schönau/Todtnau: VHS Oberes 
Wiesental, Talstr. 22, 79677 Schönau 
im Schwarzwald, Telefon 07671/996-60, 
E-Mail: vhs-ow@todtnau.de, Homepage 
www.schoenau-im-schwarzwald.de

Gemeinsam laufen, gemeinsam Ziele er-
reichen und gemeinsam feiern – das ist 
der B2Run. Auch ZAHORANSKY star-
tete mit 50 Läuferinnen und Läufern aus 
Freiburg und Todtnau, aus Formen- und 
Maschinenbau, beim B2Run in Freiburg. 
Es wollten noch mehr Mitarbeiter teil-
nehmen, aber ZAHORANSKY bekam 
nur ein Kontingent für 50 Läufer. Mehr 
als 6.500 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer aus rund 470 Unternehmen, haben 
dort ihre Fitness unter Beweis gestellt.
Am 6. Juni 2019 gegen Abend ver-
sammelte sich die Mannschaft des 
ZAHORANSKY-Laufteams munter 
und voller Begeisterung in Freiburg 
am Schwarzwald-Station. Dort begann 
und endete der Lauf. Am vereinbarten 
Treffpunkt wurde der Event mit einem 
Gruppenbild eröffnet und gemeinsam 
die letzten Vorbereitungen für den Start-
schuss getroffen.
Eine hervorragende Leistung erbrachte 
Lisa Meyerhöffer mit einer Zeit von 
20:06 Minuten. Sie war die schnells-
te ZAHORANSKY–Teilnehmerin und 

auch die schnellste Läuferin des ganzen 
Laufs. Aber auch die Leistungen von 
Yannick Oster und Bernd Pfefferle sind 
wichtig zu erwähnen, da die beiden mit 
einer Zeit von 20:18 Minuten bzw. 20:21 
Minuten in der Einzelwertung der Män-
ner punkten konnten. 
Wie bei einigen anderen Sportveranstal-
tungen übernahm ZAHORANSKY auch 
beim B2Run in Freiburg die Anmelde-
gebühr der Läuferinnen und Läufer. 
Zusätzlich wurde jedem Teilnehmer ein 
Trikot gesponsert. Es war ein toller Auf-
takt für unsere neuen Sporttrikots!
Gegen 20.00 Uhr begleitete Live-Musik 
die Siegerehrung im B2Run Village. Sie 
sorgte für die fantastische Stimmung, 
der im Anschluss stattfindenden, After-
Run-Party. Es war ein anstrengendes, 
dennoch ein unvergessliches Teamerleb-
nis in toller Atmosphäre. ZAHORANS-
KY ist bemüht, die sportlichen Aktionen 
weiter zu unterstützen und freut sich 
somit umso mehr über die zahlreichen 
Teilnehmer.  

Neues vom IOW:  ZAHORANSKY – gemeinsam sportlich  
    beim B2-Run in Freiburg
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Am Mittwochabend erschienen gut 
60 Eltern, Lehrer und Jugendliche in 
der Mensa der Gemeinschaftsschule 
Oberes Wiesental zur ersten Elterna-
kademie-Veranstaltung mit dem The-
ma: „Cannabis und Co. – Eltern und 
Schule übernehmen gemeinsam Ver-
antwortung“. Die Elternakademie ist 
ein Angebot der Schulsozialarbeit des 
Caritasverbands im Landkreis Lörrach 
in Kooperation mit der Montfort Real-
schule Zell (MORZ), des Gymnasiums 
Schönau und der Gemeinschaftsschule 
Oberes Wiesental (GMS). Mit der Elter-
nakademie sollen aktuelle Themen und 
Problemlagen in Erziehungsfragen auf-
gegriffen und Fachreferenten ins Obere 
Wiesental eingeladen werden. Ziel ist es, 
Eltern, Lehrer und interessierte Bürger 
zu informieren, über Gefahren für  Kin-
der und Jugendliche aufzuklären und 
Eltern in ihrer Erziehungskompetenz zu 
stärken. 
Die Schulsozialarbeiterin der GMS 
Sarah Zeller begrüßte das interessier-
te Publikum und stellte neben den seit 
Jahren an der MORZ vertretenen Schul-
sozialarbeitern Simone Wansor und 
Lenar Minubaiev die neuen Fachkräfte 
der Jugendsozialarbeit des Caritasver-
bandes im Oberen Wiesental vor. Seit 
Mai ist Cilia Wegerle am Gymnasium als 
Schulsozialarbeiterin tätig, Anfang Juni 
hat Verena de la Rey Swardt das Amt als 
Jugendreferentin für die Städte Schönau 
und Todtnau von Robert Ossenkopp 
übernommen.  

Im Fachvortrag informierte Daniel Ott, 
Präventionsfachkraft der Villa Schöpflin, 
die Anwesenden über die verschiedenen 
auf dem Markt existierenden Canna-
bisformen  sowie die unterschiedlichen 
Einnahmemöglichkeiten und deren 
Wirkungsdauer.  Zugleich wurden den 
Anwesenden die Utensilien vorgestellt, 
die für einen Konsum benutzt werden 
können, um die Eltern für Funde im 
Kinderzimmer zu sensibilisieren. Ne-
ben den Erkennungsanzeichen nach 
der Einnahme von Cannabis ging Ott 
anschließend auf die körperlichen Aus-
wirkungen ein und verdeutlichte ins-
besondere die bleibenden Schäden bei 
Konsum in jungen Jahren.  Zum Schluss 
erhielten die Eltern noch Tipps, wie sie 
reagieren sollten, wenn sie mitbekom-
men, dass im Freundeskreis ihres Kin-
des konsumiert wird oder ihr Kind dies 
selbst tut. 
Jugendsachbearbeiter Markus Becker 
vom Polizeiposten Schönau schloss an 
den Vortrag von Ott an und berichtete 
von Fällen im Oberen Wiesental. Weiter 
thematisierte er das Vorgehen der Poli-
zei, wenn Jugendliche beim Mitführen 
von Betäubungsmitteln erwischt wer-
den. In diesem Zusammenhang zeigte 
er auch auf, welche Regressforderungen 
der Haft- und Krankenversicherung auf 
Jugendliche zurückgeführt werden kön-
nen, wenn sie Betäubungsmittel selbst 
einnehmen oder gar verkaufen und wel-
che Konsequenzen dies in Bezug auf ihre 
Aktenführung beim Jugendamt, der Po-

lizei und im Führungszeugnis, insbeson-
dere für den Erwerb des Führerscheins, 
mit sich bringt.
Ott und Becker raten Eltern, das Thema 
Cannabis wie auch Rauchen und Alko-
hol mit ihren Kindern zu thematisieren 
und verständliche Regeln und Gren-
zen insbesondere für die eigene Woh-
nung aufzustellen. Weiter empfehlen sie 
den Eltern, mit ihren Kindern Konse-
quenzen bei Nichteinhaltung der Regeln 
zu vereinbaren und das Taschengeld zu 
regulieren. 
Den Referenten gelang es, übliche Erzie-
hungsfragen aufzugreifen, praxisnah zu 
informieren und Sicherheiten im Um-
gang mit Cannabis und Co. zu vermit-
teln. Die nächste Veranstaltung der El-
ternakademie findet am Dienstag, den 
2. Juli 2019 in der Aula des Gymnasi-
ums Schönau um 19.30 Uhr statt. Die-
ter Molitor, Lehrer am Hochrhein-Gym-
nasium Waldshut und Referent des 
Regierungspräsidiums Freiburg, gibt 
Einblicke in die Medienwelten von Kin-
dern und Jugendlichen unter dem Titel:  
„Kinder- und Jugendliche im Informa-
tionszeitalter – die Digitalisierung als 
Herausforderung unserer Gegenwart“. 
Des Weiteren klärt Polizeihauptkom-
missarin Helena Brixa, die für die Prä-
vention im Landkreis Lörrach zuständig 
ist, über die  straf- und zivilrechtlichen 
Folgen auf. Schon jetzt lädt die Schulso-
zialarbeit des Caritasverbandes hierzu 
herzlich ein. 

Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Elternakademie startet mit großem Erfolg

Das Publikum bestand aus Schülern, Eltern, Lehrkräften und interessierten Bürgern und hörte Danial Ott (hier rechts) gespannt zu
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Es war auch dieses Jahr wieder eine er-
folgreiche, wenn auch etwas „vom Win-
de verwehte“ Fastnachts-Saison. Die 
Berichte an der Generalversammlung 
zeigten es: Die Todtnauer Fasnacht ist 
auch weiterhin sehr beliebt. 

Rosenmontag 2019
Trotz des Windes hatten wir einen schö-
nen Rosenmontagsumzug mit vielen 
beeindruckenden Wagen. Die Besucher-
zahlen waren wetterbedingt dieses Jahr 
leider etwas zurückgegangen. Das spie-
gelte sich auch im Bericht der Kassiererin 
wider. Doch die Narren und Teilnehmer 
an den Veranstaltungen selbst ließen 
sich davon nicht beirren. Auch hat sich 
das neue Konzept des Rosenmontags be-
währt, und so konnte sich Jürgen Franz 
auch dieses Jahr wieder über eine erfolg-
reiche Kampagne freuen.
Auch durfte er dieses Jahr wieder den 
SWR in Todtnau willkommen heißen. 
SWR4 Radio sendete einen witzigen 
Bericht vom Narrengericht, der die gute 
Stimmung in Todtnau widerspiegelte 
und das ach so gerechte Narrengericht 
von seiner besten Seite zeigte.
Der Tätigkeitsbericht des Zunftmei-
sters zeigte, wie viel Hintergrundarbeit 
all dies erfordert. Jürgen Franz nutzte 
an dieser Stelle die Gelegenheit, um da-
rauf hinzuweisen, dass Entscheidungen 
im Zunftrat nicht leichtfertig getrof-

fen werden. So hatte es am Morgen des 
Rosenmontags eine Lagebesprechung 
wegen des Wetters gegeben. Zusam-
men mit der Feuerwehr, der Stadt und 
den Wagenbauern wurden diverse Op-
tionen besprochen. Das Wetter war uns 
am Schluss gnädig, nichtsdestotrotz war 
es wichtig, im Vorfeld alle Optionen 
durchzusprechen und die Lage im Blick 
zu haben.

Teamarbeit
Jürgen Franz bedankte sich während der 
Sitzung auch bei seinem Team, vor allem 
bei Carina Kaiser (Beisitzerin) und Da-
vid Wassmer (rotierendes System). Sie 
haben sich das letze Jahr unschätzbar 
eingebracht und ihre Unterstützung 
war das ganze Jahr hindurch wertvoll. 
Ein weiterer Mitwirkender, den Jürgen 
Franz hervorheben wollte, war „Wirt-
schaftsminister“ Luigi Salvaggio. Er hat 
das Amt letztes Jahr offiziell übernom-
men und sich mit viel Schwung und 
noch mehr Ideen eingebracht.

Einsatz am Städtlifest steht bevor
Doch zurücklehnen können sich we-
der Jürgen Franz noch sein Team. Das 
machte der Ausblick auf das kommende 
Jahr klar. Am Städtlifest wird die Nar-
renzunft am Freitagabend wieder eine 
Beachparty veranstalten. Für Samstag 
ist dann der Barbetrieb im Narrenschopf 

geplant, und am Sonntag wird aus der 
Bar eine Kaffeestube. An dieser Stel-
le wurde wieder die Unterstützung der 
Zünfte und Zinken erbeten. Ohne ihre 
Dienste wäre dieses Fest nicht zu stem-
men. Auch Unterstützung in Form von 
Kuchen, Torten oder Muffins ist wichtig. 
Nur eine dekadente Kuchentheke macht 
eine Kaffeestube attraktiv. Schon jetzt 
bedankt sich die Todtnauer Narrenzunft 
für die Unterstützung.

Jürgen Wehrle neues Ehrenmitglied
Dann kam es noch zu einem besonde-
ren Punkt. An der diesjährigen Haupt-
versammlung wurde Oberzunftmeister 
Jürgen Wehrle zum Ehrenmitglied der 
Todtnauer Narrenzunft ernannt. Er ist 
seit 25 Jahren (!) ein aktives Mitglied im 
Zunftrat und jeder weiß: Jürgen Wehrle 
liegt die Todtnauer Fastnacht im Blut. 
Ob Besenbinderball, Narrenzeitung, 
Rätschgoschen, Narrengericht oder Ro-
senmontag oben auf dem Turm – Jür-
gen ist immer dabei. Dies gilt auch für 
die Organisation und Vorbereitung der 
Fastnacht. Vor 10 Jahren wurde er zum 
Oberzunftmeister ernannt. Davor und 
auch danach folgten viele weitere Eh-
rungen für sein Engagement, welche 
mit vielen Urkunden, Skulpturen und 
Schnitzereien begleitet waren. Sie wur-
den als Anerkennung für seine Arbeit 
übergeben, unter anderem für seine 
19-jährige Tätigkeit als Zunftmeister 
und seine Arbeit bei der Durchführung 
des 140- und 150-jährigen Jubiläums 
der TNZ. Daher musste sich der Zunft- 
rat gut überlegen, was man ihm dieses 
Mal schenken könnte. Und so kam man 
auf den altbewährten Gutschein – einen 
Gutschein für ein TNZ-Tattoo. Leider 
hielt sich seine Begeisterung – im Ge-
gensatz zu der der Versammlung – in 
Grenzen. Daher wurde ihm auch ein 
Alternativgutschein überreicht für eine 
Schnitzerei seiner Wahl. Wobei so ein 
TNZ-Tattoo ihm sicherlich gestanden 
hätte.

Förderverein tagte zuvor
Vor der Generalversammlung der Todt-
nauer Narrenzunft 1860 e.V. fand an 
gleicher Stelle die Generalversammlung 
des Fördervereins statt. Hier freut es 
uns, dass das ganze Team um Vorsitzen-
de Astrid Laile so gut und eng mit der 
Narrenzunft zusammenarbeitet. Jürgen 
Franz bedankte sich bei ihr hierfür und 
die ganze Unterstützung das Jahr hin-
durch. 
 

Todtnauer Narrenzunft 1860 e.V.

Rückblick auf die Generalversammlung – wieder eine gute Saison!

Jürgen Wehrle (rechts) nahm Ernennung und Urkunde gerne entgegen
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Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 
Vorstellungstour des Schwarzwaldvereins Todtnau – Impressionen

Am Samstag den 15. Juni 2019 hat sich 
der Schwarzwaldverein Todtnau im 
Rahmen einer Vorstellungswanderung 
interessierten Wanderer und Wander-
innen vorgestellt.  Treffpunkt war am 
um 9.00 Uhr am Busbahnhof in Todt-
nau. Anschließend ging es mit dem Li-
nienbus auf den Feldberg.
Die Tour führte den Schwarzwaldver-
ein, beginnend am Feldbergerhof, an 
das Bismarckdenkmal über den Feld-
berggipfel zur St. Wilhelmer Hütte, wo 
Mitglieder aus der Vorstandschaft über 
Aufgaben und Tätigkeiten innerhalb 
des Vereins informiertenm – ein großes 
Dankeschön an die Hüttenfamilie für 
die Bereitstellung des Nebenzimmers 

und dadurch für eine ungestörte Atmo-
sphäre sowie für die tolle Bewirtung.
Anschließend ging es weiter über den 
Stübenwasen zum Grillplatz Schweine-
bühl. Dort gab es eine Wegeverpflegung 
in Form von gegrillten Würsten und 
kalten Getränken für die hungrigen und 
durstigen Läufer und Läuferinnen. Da-
nach ging es durch das wunderschöne 
Holzschlagtal vorbei an der Jungvieh-
weide nach Muggenbrunn. Dort wurde 
beim neuen Kooperationenspartner Vi-
talhotel Grüner Baum noch einmal Rast 
gemacht, bevor es abschließend durch 
den Lägerwald nach Todtnau ging. 
Die Veranstaltung war gut besucht, und 
der Schwarzwaldverein Todtnau kann 

wieder ein paar neue Mitglieder herzlich 
willkommen heißen. Dies ist ein starkes 
Zeichen zur Gestaltung und Mitwir-
kung am „Zukunftsprozess Wegweisend 
2030“, den auch der Schwarzwaldverein 
Todtnau eingeschlagen hat. Vielen Dank 
an alle Mitwirkenden, es hat uns großen 
Spaß bereitet! 

Vorschau
Eine ähnliche Veranstaltung wird es für 
Familien am Sonntag, 29. September 
2019 geben. 
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Kinder/Jugend

Mannschafts- bzw. Jahrgangswechsel 
Aktuelle Trainingszeiten & Ansprechpartner
Wieder einmal steht zum Ende der 
Handballsaison 2018/19 der Jahrgangs-
wechsel in der TVT-Handballjugend an. 
Das heißt für unsere Jugendmannschaf-
ten, dass die Kinder und Jugendlichen 
des älteren Jahrganges jeder Mannschaft 
in die nächsthöhere Mannschaft wech-
seln werden. Der Mannschaftswechsel 
wird in allen Jugendmannschaften in 
der Woche nach den Pfingstferien (ab 
Dienstag, den 25. Juni 2019) erfolgen. 
Damit die Mannschaften frühzeitig mit 
der Vorbereitung auf die nächste Saison, 
die bereits im September beginnt, an-
fangen können, möchten wir Sie bitten, 

Ihr Kind nach den Pfingstferien entspre-
chend der obenstehenden Trainings-
zeiten in das Training zu bringen.
Bis zu den Sommerferien findet das Ju-
gendtraining sonst wie gewohnt statt. 
Die neuen Trainingszeiten und An-
sprechpartner können Sie auch auf un-
serer Homepage (www.handball-todt-
nau.de) unter der Rubrik „Training“ 
anschauen. 
In der unten stehenden Übersicht kön-
nen Sie sich anschauen, bei welcher un-
serer Jugendmannschaften ihr Kind in 
der Saison 2019/20 auf Torejagd gehen 
wird. 

Lust auf Handball?
Dann komm doch einfach mal zu einer 
der unten stehenden Trainingszeiten 
vorbei und schnupper in den Hand-
ballsport hinein! Handball ist ein dyna-
mischer und actionreicher Mannschafts-
sport für Jungen und Mädchen und eine 
tolle Möglichkeit sich körperlich und 
ideenreich in ein Team einzubringen.
Auf geht’s! Einfach vorbeikommen und 
ausprobieren! Wir würden uns freuen, 
Dich bald bei uns begrüßen zu dürfen. 
Die Trainer der Handballabteilung des 
TV Todtnau 1866 e.V.

TV Todtnau Handball

24.05.19 Marco Suevo

Trainingszeiten Handball Todtnau 2019/20
Aktuelle Trainingszeiten und Ansprechpartner 

Mannschaft Jahrgang Tag Uhrzeit Ort Verantwortliche/r Tel.Nr.:
weibl.und
männlich
weibl.und
männlich
weibl.und
männlich
weibl.und Dienstag
männlich Freitag
weibl.und
männlich

Dienstag
Freitag 
Dienstag
Freitag 

Diese Trainingszeiten gelten ab dem 24.06.2019

Freitag 16:30 - 17:30 kleine Turnhalle

2009/2010

17:30 - 19:00Freitag2011/2012 0152/7309136 
0172/2692577

Jan Maier
Gerrit Steinebrunner 

0176/22852930
0152/56405755

0162/7589086Julia Großmann 

Stefanie Brienza 0151/57718697

0152/22729151Max Eckert

Simon Kimmig
Sina Wißler

Silberberghalle

Damen

Herren I / II

0172/7360496Marco Suevo

0172/7167904
0173/7394518

17:30 - 19:00Dienstag
Freitag

kleine Turnhalle15:30 - 16:30Freitag3-4 JahreBambinis Gruppe 1

D-Jgd

kleine Turnhalle

E-Jgd.

Bambinis Gruppe 2 5-6 Jahre

Michael Sättele (Herren II)
Felix Hodapp (Herren I)

2007/2008

19:00 - 20:30

20:30 - 22:00

Minis

ab 2003 Silberberghalle

Silberberghalleab 2002

Silberberghalle16:00 - 17:30

Tennisclub Todtnau

Vorschau auf die 
kommenden Wochen
Samstag, den  22. Juni 2019
ab 9.30 Uhr Wiesentalcup Doppel Da-
men und Herren 30 +
Zum ersten Mal richtet der TC Todtnau 
den 27. Wiesentalcup im Damen und 
Herrendoppel 30 + aus. Zuschauer sind 
gerne willkommen. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt.

Mannschaftsrunde geht in die ent-
scheidende Phase
Samstag, den 29. Juni 2019, 14.00 Uhr
Damen 50 – Münstertal (in Todtnau)
Samstag, den 29. Juni 2019, 9.30 Uhr
Stegen – Herren 60         
Samstag, den 29. Juni 2019, 14.00 Uhr
Stegen – Herren 40 
Neueste Infos gibt’s auch immer unter  
www.tc-todtnau.info

Tischtennis

Einladung zum
Grillfest
Am Samstag, den 29. Juni 2019 ab 18.00 
Uhr lädt der TTV Schönau-Todtnau alle 
Mitglieder und Spieler recht herzlich 
zu einem gemeinsamen Grillfest auf 
die Grillhütte bei den Tennisplätzen in 
Schönau ein. Für Grillgut und Getränke 
ist gesorgt. Lediglich das Essgeschirr 
(Teller + Besteck) sollte jeder selbst mit-
bringen. Außerdem wäre es schön, wenn 
der eine oder andere einen Salat (oder 
ggf. Kuchen) beisteuern könnte. Wir 
freuen uns auf ein zahlreiches Erschei-
nen und einen schönen Abend.

Vorschau 
Redaktionsschluss 

und Anzeigenschluss
Die Ausgabe Nr. 26 erscheint am Frei-
tag, den 28. Juni 2019 wie üblich.

Für die Ausgabe Nr. 27 am Freitag, den 
5. Juli 2019 ist der Produktionszeitraum 
aus organisatorischen Gründen noch 
einmal verkürzt: 
• der Redaktionsschluss wird vorgezo-
gen auf Montag, den 1. Juli um 16.00 Uhr
• der Anzeigenschluss bleibt unverän-
dert bei Montag, den 1. Juli um 16.00 Uhr

Bitte beachten: Bei verkürztem Pro-
duktionszeitraum  können verspätet 
eingereichte Beiträge nicht berück-
sichtigt werden!
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Kreisliga A, Staffel West – 30. Spieltag

SV Todtnau – FC Hauingen     2:1
Der Klassenerhalt ist perfekt!
Für die erste Mannschaft des SVT stand 
am vergangenen Wochenende mit der 
Partie gegen den FC Hauingen das letzte 
Spiel dieser Saison auf dem Programm. In 
diesem „Alles-oder-Nichts“-Spiel gegen 
die direkte Konkurrenz wollte der SVT 
unbedingt gewinnen, um nicht auf an-
dere Ergebnisse der Liga angewiesen zu 
sein. Dieses Ziel konnte die Mannschaft 
mit voller Kraft angehen, und Trainer 
Alex Schuldis in seinem Abschiedsspiel 
personell quasi aus dem Vollen schöpfen. 
Von Beginn an machte der SVT klar, 
dass er diese Partie unbedingt gewinnen 
wollte. Die Mannschaft hatte deutlich 
mehr Ballbesitz als der Gegner, die nur 
durch Konter in die Nähe des Todtnauer 
Sechzehners kommen konnten. Dennoch 
gelang es dem Team um Kapitän Kevin 
Wissler zunächst nicht, sich zwingende 
Torchancen zu erspielen. Die vielen lan-
gen Bälle fanden ihre Abnehmer nur sel-
ten, sodass der Gästekeeper ebenso we-

nig zu tun hätte wie SVT-Schlussmann 
Florian Keller. Nach einer umkämpften, 
spannenden aber auch höhepunktarmen 
ersten Hälfte gingen die Mannschaften in 
die Kabine.
Nach dem Seitenwechsel wurden die 
Gastgeber zielstrebiger und verbreiteten 
mehr Gefahr vor dem Hauinger Tor. Die 
inzwischen überfällige Führung gelang 
allerdings erst in der 68. Spielminute 
als David Asal eine Hereingabe des zu-
vor eingewechselten Ralf Behringer zum 
umjubelten 1:0 in die Maschen setzte. 
Auch in der Folge war der SVT die besse-
re Mannschaft, obwohl die vorhandenen 
Gelegenheiten, dieses Spiel zu entschei-
den, nicht genutzt werden konnten. Wie 
so oft in dieser Spielzeit war es Patrick 
Bosl, der in der 87. Minute das 2:0 er-
zielte. Per Strafstoß machte er seinen 
22 Treffer in dieser Saison. Was wie die 
Entscheidung aussah, war der Startpunkt 
einer schier endlosen Nachspielzeit. Die 

Gäste drängten auf den Anschluss, wäh-
rend der SVT die Räume nutzte, um 
selbst gefährlich zu werden. Nach einem 
Abseitstor von Julian Dietsche gelang es 
den Gästen, auf 2:1 zu verkürzen. Auch 
danach war noch nicht Schluss, und 
das Hin und Her ging weiter. Hauingen 
drückte weiter, doch Torwart Florian 
Keller kratzte einen Ball wenige Augen-
blicke vor Abpfiff noch von der Linie. 
Dieses markierte den Schlusspfiff der 
Partie, und die Mannschaft konnte Trai-
ner Alex Schuldis mit einem Sieg verab-
schieden.
Nach 30 komplizierten Spielen geht da-
mit eine sehr schwere Saison zu Ende, an 
deren Schluss der verdiente Klassener-
halt steht. Die Mannschaft bedankt sich 
auch an dieser Stelle noch einmal herz-
lich für die Unterstützung der Todtnauer 
Fans während des gesamten Jahres und 
freut sich auf die nächste Spielzeit!

Geschafft – nach einer nervenaufreibenden Saison steht unter dem Strich der Klassenerhalt
und der damit verbundene Ligaverbleib in der Kreisliga A, West
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Kreisliga C, Staffel III – 22. Spieltag

SV Häg- Ehrsberg – SV Todtnau II  4:1

Das letzte Saisonspiel in Häg stand nicht 
gerade unter guten Vorzeichen. Nicht 
nur das Fehlen mehrerer Stammkräf-
te, sondern auch die Feierlichkeiten im 
Zusammenhang mit dem Klassenerhalt 
der „Ersten“ hinterließen ihre Spuren. 
Als dann noch bekannt wurde, wer das 
Spiel leiten wird, war man sich mit dem 
Gegner vorab einig, dass es nicht ohne 
das übliche Spektakel des Schiedsrich-
ters gehen würde. Schon geringe harm-
lose Äußerungen wurden vom Schieds-

richter zum Anlass genommen in die 
Brusttasche zu greifen. Unter dem Strich 
hatten wir 4 gelbe Karten und 2 gelb-ro-
te Karten auf dem Konto und mussten 
die Partie mit 8 Feldspielern zu Ende 
bringen. Sportlich hat sich das Team al-
lerdings wacker geschlagen und lag zur 
Halbzeit trotz Unterzahl nur 0:1 zurück. 
Dieser Treffer fiel durch einen Freistoß 
und wäre im Vorfeld durchaus vermeid-
bar gewesen. In der 55. und 60. Minute 
fielen zwei weitere Gegentreffer, und es 

schien sich ein Debakel anzubahnen. 
Luca Branca rettete aber mehrfach, und 
Sofiane Knobel erzielte sogar das 1:3 in 
der 72. Spielminute. Als sich aber wie-
derum der Schieri in den Mittelpunkt 
drängte und in der 75. Minute die zweite 
lächerliche „Gelb-Rote“ gegen uns ver-
hängte, war das Spiel entschieden. Kurz 
darauf fiel das 1:4, was gleichzeitig den 
Endstand und verdienten Erfolg der 
Gastgeber bedeutete.

Alexander Schuldis verabschiedet sich nach zweieinhalb Jahren als Cheftrainer des SV Todtnau mit dem Klassenerhalt
von der Mannschaft, dem Verein und den Zuschauern

Roland Weis (rechts) wurde für 200 
Spiele im SVT Trikot geehrt




